
Erste Ordnung zur Änderung der  

Prüfungsordnung für das Fach Informatik 

im Rahmen der Bachelorprüfung innerhalb des Zwei-Fach-Modells 

an der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster 

(Rahmenordnung LABG 2009) vom 18. November 2011 

vom 12. September 2013 

 
Aufgrund § 1 Abs. 1 Satz 3 der Rahmenordnung für die Bachelorprüfungen an der Westfälischen 

Wilhelms-Universität innerhalb des Zwei-Fach-Modells vom 6. Juni 2011 (AB Uni 11/2011, S. 762), 

zuletzt geändert durch die Dritte Änderungsordnung vom 24. Juli 2013 (AB Uni 23/2013, S. 1677), 

hat die Westfälische Wilhelms-Universität folgende Ordnung erlassen: 

 
Artikel I 

 
Die Prüfungsordnung für das Fach Informatik im Rahmen der Bachelorprüfung innerhalb des 
Zwei-Fach-Modells an der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster (Rahmenordnung LABG 
2009) vom 18. November 2011 (AB Uni 44/2011, S. 3296) wird folgendermaßen geändert: 
 
 
Im Anhang „Modulbeschreibungen“ wird das Modul 8 „Fachdidaktik Informatik“  
wie folgt geändert: 
 
Das Modul 8 „Fachdidaktik Informatik“ wird nicht in jedem Semester, sondern immer nur im 
Sommersemester angeboten.  
 
Das Modul erhält damit folgende Fassung:  
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Modultitel deutsch:  Fachdidaktik Informatik 

Modultitel englisch: Didactic fundamentals of Computer Science 

Studiengang: Zwei-Fach-Bachelor (nach Rahmenordnung LABG 2009) 

Teilstudiengang: Informatik 
 

1 Modulnummer: 8 Status:  [X]  Pflichtmodul  [ ]  Wahlpflichtmodul   
 

2 Turnus: 
[ ] jedes Sem. 
[ ] jedes WS 
[X] jedes SS 

Dauer: [X] 1 Sem. 
[ ] 2 Sem. 

Fachsem.: 
6. 

LP: 
3 

Workload (h): 
90 

 

3 

Modulstruktur: 

Nr. Typ Lehrveranstaltung Status LP Präsenz 
(h + SWS) 

Selbst-
studium (h) 

1. V Einführung in die Fachdidaktik [X] P   [ ] WP 3 30 (2 SWS) 60 
 

4 

Lehrinhalte: 
– Informatikunterricht und -lehre im Bildungssystem 
– Geschichte und Entwicklung der Informatik aus verschiedenen Perspektiven 
– Elemente der Gestaltung von Informatikunterricht (u.a. Stoffauswahl, Lerntheorien, Methoden, 

Medien) 
– Ausgewählte Probleme des Lehren und Lernens von Informatik (u.a. Gender, Programmieren). 

  

5 

Erworbene Kompetenzen: 
Grundlegende Kenntnisse und Fähigkeiten: 
– zur Einordnung der Informatik in den Wissenschaftskanon anhand ihrer Geschichte und 

Entwicklung 
– zur Beurteilung der Bedeutung von Informatik und von Informatiksystemen für Bildung und 

Gesellschaft 
– zur Gestaltung von Lehrveranstaltungen, insbesondere zu Inhalten der Informatik; unter 

Einbeziehung von Erkenntnissen aus der Pädagogik, der Psychologie und anderen 
Nachbardisziplinen. 

    

6 
Beschreibung von Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 
Keine.  

   

7 
Leistungsüberprüfung: 
[X]  Modulabschlussprüfung        [  ]  Modulprüfung [ ]  Modulteilprüfungen   

  

8 
Prüfungsleistungen: 
Anzahl und Art; Anbindung an Lehrveranstaltung Dauer bzw.  

Umfang 
Gewichtung für die 
Modulnote in % 

Zu der Vorlesung ist eine mündliche Prüfung abzulegen. 30 Minuten 100 
  

9 

Studienleistungen: 
Anzahl und Art; Anbindung an Lehrveranstaltung Dauer bzw. Umfang 
Zur Vorlesung sind wöchentlich Übungsaufgaben zu bearbeiten. Mindestens 
70% der gestellten Aufgaben müssen erfolgreich bearbeitet werden. s. Text 

10 
Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten: 
Die Leistungspunkte für das Modul werden angerechnet, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde, d.h. alle Prüfungsleistungen und Studienleistungen bestanden wurden. 

  

11 
Gewichtung der Modulnote für die Bildung der Gesamtnote: 
Das Gewicht der Modulnote für die Gesamtnote im Fach Informatik beträgt 5%. 
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12 
Modulbezogene Teilnahmevoraussetzungen: 
Keine.  

  

13 
Anwesenheit: 
Keine Anwesenheitspflicht.  

  

14 
Verwendbarkeit in anderen Studiengängen:  
- 

   

15 
Modulbeauftragte/r: Zuständiger Fachbereich: 
Die jeweiligen Dozent/inn/en und der 
Studiendekan des Fachbereichs Mathematik und 
Informatik. 

Fachbereich 10 
   

16 
Sonstiges: 
 

 
 
 
 
 
 

Artikel II 
 

Diese Ordnung tritt am Tag nach der Veröffentlichung in den Amtlichen Bekanntmachungen der 
Westfälischen Wilhelms-Universität (AB Uni) in Kraft. Sie gilt für alle Studierenden, die seit dem 
Wintersemester 2011/12 im Fach Informatik im Bachelorstudiengang innerhalb des Zwei-Fach-
Modells (nach Rahmenordnung LABG 2009) an der Westfälischen Wilhelms-Universität 
eingeschrieben sind. 
 
_________________________________________________________________________________ 

 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fachbereichsrates des Fachbereichs  
Mathematik und Informatik der Westfälischen Wilhelms-Universität vom 3. Juli 2013. 
 
Münster, den 12. September 2013    Die Rektorin 

 
Prof. Dr. Ursula Nelles 

_________________________________________________________________________________ 
 
Die vorstehende Ordnung wird gemäß der Ordnung der Westfälischen Wilhelms-Universität über 
die Verkündung von Ordnungen, die Veröffentlichung von Beschlüssen sowie die 
Bekanntmachung von Satzungen vom 8. Februar 1991 (AB Uni 91/1), geändert am 
23. Dezember 1998 (AB Uni 99/4), hiermit verkündet. 
 
Münster, den 12. September 2013    Die Rektorin 

 
Prof. Dr. Ursula Nelles 
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